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Name und Stand Wohnort Wohnung

Arnoldi, E., Zivil-Ingenieur, mit Familie............................................ Cöln
Bauerbach, Joseph, Gutsinspektor......................................................... Hildesheim
Baust, Karl, Kaufmann.......................... ................................................ Siegen i. W.
Beckh, Ottmar, Fabrikbesitzer, mit Familie und Kinderfräulein . Nürnberg
Bossler, Adolf, Vollziehungsbeamter, mit Nichte Käte Geil . . . Mainz
Breuer, Dr., Arzt........................................................................................ Montjoic
Büppell, Major, mit Familie und Kinderfrl........................................... Jüterborg
Büsing, Theodor, Kaufmann.................................................................. Charlottenburg
Calmbach, Heinr., Oberpräzeptor, mit Frau....................................... Esslingen a. Nekar
Decius, H., Pfarrer................................................................................... Bielefeld
Damm, Carl. Buchdruckereibesitzer, mit Frau .... .............................. Friedberg
Deux, Verwalt-Beamter, mit Frau und Kind................................... Cöln
Diehl, Clarie, stud. cam.............................................................................. Frankfurt a. M.
Dietzschold, Finanzministerial-Sekretär................................................ Dresden
Druener, Oberlehrer, Frau, mit Sohn Carl August.......................... M.-Gladbach i. Rhld.
Frhr. v Emmingen, cand. jur................................................................... Giersen
Effey, Frau Emil, mit Kind.................................................................. Barmen
Fahr, Georg, Kommerzienrat, mit Frau............................................ Pirmasens (Pfalz)
Färber, W,, Privatier, mit Frau............................................................. Düsseldorf
Fetzer, Dr., Professor, ausübender Arzt....................................... .... Stuttgart
Flacke, Fritz, Verbandsrevisor, mit Frau.............................................. Hannover
Glimm, Walter, Kaufmann, und Frau................................................... Barmen
Glimm, F., Geschäftsführer...................................................................... Bremen
Gobbers, Paul, Fabrikant, mit Frau.......................... .......................... Crefeld
Golshorn, E., Kinderfrl............................................................................... Gronau
Görlitz, Curt, Sekretär, mit Frau und Pflegesohn ....... Halle a. S. 
Goy, Fritz Otto, Architekt, mit Frau und Tochter.......................... Hannover
Graebke, Grete............................................................................................
Hack, Emil, Kaufmann .......................................................................... Rheine
Hahne, Versieh.-Beamter, mit Familie................................................ Elberfeld

Logierhaus Rühaak 
Toh. Breeden Wwe. 
Wilh. Gräbert 
Wwe. v. Freeden 
Hotel Itzen 
Strand-Hötel Kurhaus 
Pabst’s Logierhotel 
Jak Claassen Wwe. 
Strand-Hotel Kurhaus 

1 Joh. Claassen jun.
Strand-Hötel Kurhaus 
Johann Wacken 
Strand-Hötel Kurhaus 
Claassens Hotel 
Ww. v. Freeden 
Hotel Seeblick 
Villa Westend 
Strand-Hötel Kurhaus 
Hotel Itzen 
Strand-Hötel Kurhaus 
Villa Charlotte 
Villa Westend 
Hotel Fresena 
Hotel Friesenhof 
Joh. Claassen jun. 
Tob. Breeden Wwe. 
Joh. Breeden 
Alb. G. Janssen 
Villa Inselrose 
Strand-Hötel Kurhaus



Name und Stand Wohnung

Halle, A., Postverwalter..........................................................................  
Hardt, Fritz, Fabrikant, mit Familie ................................................  
Hasenclever, Dr., Arzt..............................................................................  
Heidenreich, Fabrikdirektor, mit Frau................................................  
Heldenwein, Hanns, Kgl. Präparandenlehrer, mit Frau.................. 
Helmrich, Carl, Kaufmann, mit Familie............................................ 
Hetzer, Frl.....................................................................................................  
Heuser, Carl, Postsekretär, mit Familie und Bedienung . . . . 
Hotop, A , Ingenieur, mit Familie.........................................................  
Hoz-Sulzer, Frau, mit 2 Fräulein Hoz................................................  
Hüser, Aug., Rentner..............................................................................  
Jansen, Dr., Frau, mit Hans Jansen....................................................  
Jaster, Carl, Schüler................................................................................... 
Ihlig, Lydia................................................................................................ 
Kaksch, Carl, Kaufmann, mit Frau....................................................  
Kastamm, Carl. Dr., Arzt, mit Frau, Schwester uud Kind . . . 
Keerl, C., Fabrikant................................................................................... 
Kellner jr., F., Kaufmann, mit Kind und Wärterin..........................  
Kickhöfel, Rat, Frau H., mit Tochter Trude...................................  
Klein, Adolf, Kaufmann, mit Frau . •................................................  
Klultig, Frau Martha, Privatier.............................................................  
Koetter, Ingenieur.......................................................................................  
Kramer, G., Kaufmann..............................................................................  
Krausse, Rud., mit Familie...................................................................... 
v. Kröchet, Hauptmann, mit Frau........................................................  
Krumme, Herm., Oberkassenassistent....................................................  
Kruse, 0. A., Fabrikant, mit Sohn....................................................  
Kuntze, A., Pianofabrikant...................................................................... 
Lantz, Emmy, stud. cam............................................................................. 
Leonhard, Professor................................................................................... 
Libisch, Margarete, stud phil..................................................................  
Litten, Universitätsprofessor, mit Familie und Bedienung . . . . 
Lösche, Agathe...........................................................................................  
Lucas, Gottfried. Fabrikant, mit Familie...........................................  
Machowicz, Stadtrat..................................................................................  
Mommsen, Hermann, Kaufmann . . . . .......................................  .
Mann, Frau Aug...........................................................................................  
Miller, Fritz und Ilse, Schüler.............................................................  
Müggenburg, Frl..................................................•...................................
Neuhaus, Wilhelmine. Rentnerin.............................................................  
von Noorden, Karl, cand. med.................................................................  
von Noorden, Fräulein..............................................................................  
Odens, Gutsbesitzer, Frau H..................................................................... 
Oppitz, Max, Mitglied des städt. Orchesters....................................... 
von Otto, Frau, mit Söhnchen und Dienerin................................... 
Paschasius, Frau E., mit Tochter........................................................  
Peterssen, Frau Rentier.......................................................................... 
Pfeiffer, C., Rechtsanwalt.......................................................................... 
Pieper, J. H., Getreidehändler............................................................. 
Plange, Dr., Augenarzt, mit Familie....................................................  
Plehn, Frau, mit Tochter.......................................................................... 
Preu, Wilh., Kaufmann und k. Handelsrichter, mit Frau . . . . 
Retteibusch, Georg, Kaufmann............................................................  
v. Rochow...................................................................................................  
Rode, Rich., Tierarzt..............................................................................  
Römer, Ed., Privatier, mit Frau und 2 Kindern..............................  
Rückert, Hanna, Schriftstellerin............................................................  
Sabel, F., Tel.-Sekretär.........................................................................  
Sabel, B., Tel.-Sekretär.........................................................................  
Scarisbrick, Frau William, mit 2 Töchtern und Bedienung . . . 
Schaberg, Paul, Kaufmann, mit Familie........................................... 
Schlieper, F., Hüttenbeamter................................................................  
Schmitt, Adolf, Arbeiter...........................................■...........................
Schmölders, Dr., Regierungsrat.............................................................  
Schneider, Frau H., Rentner, mit 2 Töchtern...................................  
Schneidicke, Frau, mit Familie............................................................. 
Schnutenhaus, Joh. und Willy.................................................................  
Schröter, Walter, Dr., med........................................................................  
Schröter, Ernst...........................................................................................

Hotel Rose 
Strand-Hotel Kurhaus 
Claassens Hotel 
Hotel Friesenhof 
Logierhaus Rühaak 
Hotel Rose 
Logierhaus Rühaak 
Wwe. Rohlfs 
Frau Jak. Claassen 
Gerd Eilers 
Villa Altmanns 
Villa Riedel 
Villa Johanne 
Strand-Hotel Kurhaus 
Logierhaus Rühaak 
Claassens Hotel

Johs. Janssen 
Frau van Freeden 
G. P. Schmidt 
Hotel Fresena 

n

Tob. Doyen 
Strand-Hotel Kurhaus

T) 

M. Kleen 
Hotel Rose 
Hotel Fresena 
Strand-Hotel Kurhaus 
Joh. Wäken 
Wwe. Arends 
Villa Inselrose 
G. Pauls sen. 
Hotel Rose 
Hotel Deutsches Hay 
E. H. Vh^en-WweT' . 
Hotel Kurhaus 
Villa Johanne ' 
Logierhaus Rühaak 
Wwe. Rohlfs 
Logierhaus Rühaak

T) 

Hotel Rose 
Hotel Deutsches Haus 
Anton Dirks 
R. Cramer 
Hotel Rose 
Th. Mammenga 
Hotel Rose’; 
Logierhaus Rühaak 
Alb. G. Janssen 
Hotel Kurhaus 
H. Ufen 
Hotel Kurhaus. 
G. Eilers 
Villa Charlotte 
Johann Wäcken

T)

T)

Villa Pfeifer 
Logierhaus Rühaak 
Villa Mathilde 
Claassens Hotel 
F. Doyen 
J. Wäcken 
Logierhaus Rühaak 
Villa Riedel 
Joh. Claassen jun.

n

Wohnort

Rischenau i. Lippe 
Lennep 
Aachen-Forst 
Dresden 
Lohi* a. M.
Essen a. d. Ruhr 
Ritterg. Niederkeina 
Bielefeld 
Dortmund
Cladorf
Hattingen a. d. Ruhr 
Buer i. Westf. 
Hildesheim 
Hamburg 
Simmern 
Heidelberg 
Cassel 
Bremen 
Berlin 
Braunschweig 
Dresden
Hagen i. Westf. 
Hamburg 
Bensheim 
Oldenburg 
Remscheid 
Barmen 
Bremen
Frankfurt a. M.
Marburg 
Göttingen 
Halle a. S. 
Bremen 
Elberfeld 
Schöneberg 

' Frankfurt a. M.
Magdeburg 
Ulm a. d. Donau 
Dresden 
Bielefeld 
Heidelberg 
Wien 
Süder-Polder 
Köln
Braunschweig 
Hamburg 
Emden
Eisenach 
Dortmund 
Münster i. W. 
Wernigerode 
Nürnberg 
Berlin 
Plessor 
Göttingen 
Frankfurt a. M. 
Berlin
Cassel

p 

Wiesbaden
Münster i. W. 
Hamm i. W.
Duisburg 
Berlin 
Dortmund 
Cassel 
Barmen 
Gronau

T)

Name und Stand

Schumacher, H., Rentner..........................................................................
Schwabe, Otto, Kaufmann.....................................................................  
Sengstack, Carl, Schüler.........................................................................  
Siemsen, August, cand. phil......................................................................  
Stahr, Gustav, Kaufmann.........................................................................  
Stefanowicz, Georg, Bankdirektor, mit Familie..............................  
Steinbach, H., Postsekretär.....................................................................  
Stutz, Fritz................................................................................................ 
Twele. Walter, stud. jur.............................................................................  
Uhl, Wilh , Fabrik-Direktor, mit Familie...........................................  
Velke, Hedwig, Lehrerin..........................................................................  
Velke, Elisabeth.......................................................................................  
Volkmann, 0. T„ Dr. phil.........................................................................  
Vollmer, R., Bankbeamter.....................................................................  
Voss, Otto, Fabrikant............................................................................... 
Wehrb, Hans, Schüler..............................................................................  
Weiss, Sanitätsrat, Frau, mit Tochter................................................  
Welle, Frau Mathilde............................................................................... 
v. d. Wense, Landrat, Frau, mit 2 Kindern und Erzieherin Miss

Acheson ........................................................................................
Wirthle, Olga............................................................................................
Wissel, Dr. med., Arzt, mit Familie und Bedienung...................... 
Wolf, F., W., Lehrer............................................................................... 
Wolfes, Konrad, Dr. jur., Rechtsanwalt............................................ 
Wurst, Lothar, Kaufmann......................................................................  
Zester, Richard, Kaufmann......................................................................  
von Zimmermann, Leutnant......................................................................  
von Zimmermann, Frau, mit Tochter................................................

Wohnort Wohnung

Hattingen (Ruhr) 
Freiburg 
Bremen 
G öttingen 
Bremen 
M.-Gladbach 
Kassel
Duisburg 
Berlin 
Nürnberg 
Giessen 
Mainz 
Berlin-Friedenau 
Berlin 
Halle a. S.
Weferlingen 
Darmstadt

. Burgsteinfurt

Gifhorn (Hannover) 
Heidelberg 
Rinteln a. W.
Rischenau i. Lippe 
Dortmund
Berlin 
Duisburg 
Hannover 
Bonn a. Rh.

I Villa Altmanns 
Alb. G. Janssen

: Villa Seelust 
Wwe. Onnen jun. 
Strand-Hotel Kurhaus 
Kapitän Eilers
Joh. Wäcken 
Claassens Hotel 
Hotel Itzen 
Kurhaus
Tob. Breeden Wwe.

Hotel Rose
Martin Kleen 
Tob. Breeden Wwe.

| Hotel Itzen 
Joh. Claassen jr.

T. Doyen
Claassens Hotel
Hotel Deutsches Haus 
Hotel Rose 
Kurhaus 
H. Ufen
Claassens Hotel
Villa Rühaak

Wohnungsveränderung.

Familie, Philipp, Privatier......................................................................
Ihl, Hermann, Professor..........................................................................
Loeschigk, Hermann, Dr., mit Frau und 2 Kindern......................
Tiedeken, Carl, Kaufmann......................................................................
Skov, Johs., Ober-Postassistent..............................................................

■ Wien 
Dresden-N. 
Hannover 
Duisburg 
Düsseldorf

H. Ufen 
Villa Rühaak 
H. Ufen 
Villa Seelust 
Fritz Arends

Zusammen 327 Personen.
Mit den Früheren 4083 Personen

Passanten 48 „
Zusammen 4131 Personen 

gegen 3368 am selben Tage des Vorjahres.

Nachtrag zur Fremdenliste.

Name und Stand Wohnort Wohnung

Bieler-Morel, Pastor, Frau......................................................................
Breitenbach, Generalleutnant z. D., mit Frau und Sohn . . . . 
Döhle, Frau D............................................................................................... 
Drieke, E., Braumeister..........................................................................  
Eckert, Albert, Fabrikbesitzer . .... ......................................................... 
Engel, Paul, Amtsgerichtsrat, mit Familie.......................................  
Fassmer, Gerhard, Pastor, mit Familie................................................  
Geldmachers, Anna...................................................................................  
Goller, Josef, Kunstmaler, mit Frau....................................................  
Haas, Willy, Kaufmann, mit Sohn.........................................................  
Hallbach, Hugo............................................................................................  
Hecht, Frau Mary...................................................................................  
Helmers, Hans, Schüler..........................................................................  
Herb, Aug., Techniker............................................................................... 
Herbig, Waldemar, stud. phil................... ................................................
Hey, Oskar, Dr., Gym.-Prof.......................................................................  
Hüssen, Emma, Malerin, mit Nichte und Neffen..............................  
Kauer, Emma, Eisenbahnbeamtin.........................................................  
Köster, Wilhelm, Dr. med., Arzt mit Frau................. .....................
Jarke, Frau Jenny, mit 2 Töchtern..................................................... 
Kersten, Hermann, Gastwirt, mit Familie............................................

Strassburg
T) 

Bremen

Oestereich 
Bielefeld
Halle (Saale) 
W’etter (Ruhr) 
Dresden
Köln
Frankfurt

T)

Bremen 
Saarbrücken 
Strassburg 
Minden
Mimbrecht b. Köln 
Hofheim : b. Frankf. 
Berlin 
München
Leipzig

Villa Rühaak 
A. Riepen 
M. Aden 
Hotel Friesenhof

n

Villa Rühaak 
Villa Seelust 
Claassens Hotel 
B. v. Echten 
Joh. Claassen sen. 
Hotel Friesenhof 
Pastor em. Oepke 
Hotel Itzen 
Fritz Arends

, Villa Rühaak 
Fr. Arends 
H. Ufen 
Claassens Hotel 
B. v. Echten

: Alb. Janssen 
H. Siebolts



Name und Stand Wohnort Wohnung Senta.
Knopf, Karl, Beamter, mit Frau....................................................  
Leiwe, Fräulein Marga.....................................................................  
Malsch, Jul., Postdirektor.............................................................  
Meyer., M., mit Hedwig Meyer....................................................  
Meyer, Carl, Kaufmann, mit Frau................................................ 
Mues, Carl, Gutsbesitzer.................................................................  
Müller, Frl. Lisbet..............................................................................  
Nagel, Käte, stud. med...................................................................... 
Neussei, Paostr, mit Familie......................................................... 
Nohstadt, Jean, Kaufmann, mit Sohn Benni..........................  
Ohlerich, Luise, Schulvorsteherin................................................ 
Ohlms, Heinr , Eisenbahnbeamter................................................  
Quester, Mary................................................................................... 
Ritter, Carl. Holzhändler, mit Famile.......................................  
Rohde, Hans, stud. phil.....................................................................  
Rohrer, Georg...................................................................................  
Schaaff, Luise.............................. ....................................................
Scherzer, E., Kaufmann.................................................................  
Schmitz-Kallenberg, Prof., Dr.. Frau, mit Kind...................... 
Schreiber, Walther.......................................................................... 
Settegäst, Leutnant, mit Schwester Elisabeth..........................  
Teichmann, Albert. Professor, Dr.................................................... 
Trombetta, Frau Hedwig, mit Carl und Annie Trombetta . . 
Weide, Haus, Fabrikant, mit Familie , 
Weiss, Adelheit, Lehramts-Candidatin 
Will, Mia...................... 
Zenker, Frau, mit Sohn

Leipzig H. Siebolts
Osnabrück B. v. Echten
Pössnitz Fritz Arends
Metz F. Bittner
Hannover B. v. Echten
Osnabrück Joh. Wäcken
Frankfurt a. M. Pastor em. Oepke
Berlin Claassens Hotel
Lenischeid Joh. Wäcken
Frankfurt a. M. Hotel Friesenhof
Rostock Wwe. Tiedken
Minden i. W. H. Siebolts
Cöln a. Rh.
Kaiserslautern Pfalz Joh. Claassen sen.
Freiberg i. B. Habbinga
Mannheim F. Bittner
Hofheim a. T. Claassens Hotel
Zehlendorf M. Aden
Münster i. W. Hotel Itzen
Bochum Joh. Fisser
Breslau Hdtel Friesenhof
Basel Hotel Itzen
Frankfurt a. M. Ww. Hoff
Haspe i. W. H. Uten
Oesterreich Hotel Friesenhof
Nümbrecht b. Köln H. Ufen
Limburg Hotel Friesenhof

Ein Kntfeeversuch
Nordseebad Juist. Nach Massgabe eines alten 

Fremdenbuchs im hiesigen Hotel Itzen hat der Seminar- 
lehrer Herr Magnii s aus Wunstorf bereits vor 25 Jahren 
unser Seebad besucht; er ist in dieser langen Zeit der 
Insel ein ständiger Gast, Freund und Wohltäter ge­
wesen. Aus diesem Anlass brachte die Juister Musik­
kapelle unter Leitung ihres Dirigenten, des Herrn Fritz 
Ahrens, im Pet e r s’ sch e n Logier hause, wo Herr 
Magnus seit 1892 die liebevollste Aufnahme und Ver­
pflegung gefunden, dem auf der Insel allbekannten und 
beliebten Jubilar ein Ständchen: einen Choral und zwei 
muntere Weisen. Der Jubilar dankte mit herzlichen 
Worten, wies auf die grossen Fortschritte der Insel seit 
25 Jahren hin. und die Verbesserungen, welche zur An­
nehmlichkeit der Kurgäste gemacht wären, und wünschte 
dem lieben Juist ein ferneres Wachsen und Gedeihen.

Am Nordseestrand.
[Nachdruck verboten.]

Wandernd geh ich durch die Dünen — 
Hohe Gräser flüstern leise, 
Neigen sich und rauschen heimlich '
Eine alte Sehnsuchtsweise.

Und wie Seufzen klingt ihr Singen, 
Klingt wie wortlos stummes Klagen — 
Weckt die toten Jugendlieder, 
Rührt an halbvergess'ne Sagen —.

Ob vom Nordwind sie die Weise 
Lernten wohl in stillem Lauschen?
Oder ob das Schilfgeflüster 
Landgeword’nes Meeresrauschen ?

Ella Lindner

öleßmen Sie eine Rrobe bes billigften (Koffein­
freien Kaffees HAG ju 1.20 Ulf. bas Rfunb 
unb eine gleichgroße eines beliebigen anberert 
Kaffees in gteidjer Kreistage. Spredjen Sie mit 
Sfjrem ijerrn ®emaßl oortjer nidjt barüber/unb 
laffen Sie itjn oerfuefjen, toeldjes ber motjl- 
feßmeefenbere ift. Kaufen Sie bann biefen ftets. 
So oft bas Experiment gemadjt wirb, fo oft fällt 
es gugunften bes coffeinfreien Kaffees ausl Der 
Koffeinfreie Kaffee HAG (Sdjußmarfe Rettungs« 
ring) ift in verfdjloffenen V, Rfunbpateten in 
allen befferen ©efdjäften au haben. Er wirb 
unter ftänbiger Kontrolle bes djemifdjfn ßabora- 
töriums grefenius - öiesbaben ßergeftellt oon. 
ber fiaffec-^anbels-llffien-cBefellfdjaft Bremen 
unb ift ber eingige Kaffee, ber oon fReroöfen, Kjerg- 
unb 9lierenleibenben, Blutarmen ufm. tabellos 
vertragen wirb unb feine Sdjlaflofigteit eraeugt!

fragen Gie ben Arjt! — prüfen Sie felbft! 
Haffen Sie fid) baoon nidjt abßalten burd) 

Berfäufer, bie itjn nodj nicht fütjren!

SB<7
(Nachdruck verboten.)

(Erzählung von fjans Keinßarb. 
(Jortfeßung.)

Zone erfennen. Rein, aus ber Diefe ihrer Seele quoll es 
heraus.
_ Unb bann tarn er, unahwenbbar wie bas G^idfal. Gie 
ftanben fid) gegenüber; ißre 2lugen tauchten ineinanber — 

'^ ni^ loslaffen. »eraeßrenbe Gehn« 
mahnen, »eibe nertieften fidj ftets fo in ihre Aufgabe, baß Tlammte ays ben feinen; wie mit taufenb unfi^tbaren 

■ fie alles um fidj ßer nergaßen. I csaben 30g es fie 3U ihm hin. Unb es tarn immer näher,
(gewöhnlich blieben fie bann aud) nod) 3um Slbenbeffen, Umiennbare- es fein (Entrinnen meßr.

benn es würben natürlicßerweife nur bie Gdjaufpielabenbe „Sier meine 5anb, unb oßne 9teu'
3um Gtubium genommen, an benen fie beibe frei waren. _ ®’5 in ben ^°b 9elob’ icß Dreu —.“

grau Eliten brachte .bann meift einen vergnügten Don I ^a rcar es> ~ nun war es befiegelt. Unb wieber 
in bie .Dafelrunbe, um Genta wieber ins Alltagsleben taWen bie Augen ineinanber. — 3U einem langen, langen 
3urüd3urufen, wie fie fagte. Gie unterließ es aud) nicht, ®Iid- ^amt fiel ber SBorßang. Unb ba fühlte fie plößlid) 
tiefe 3U neden. einen heißen Ruß auf ihren Sippen.

grau Alten mußte gewö^nlic^ fehr sum Aufhören er«

„Sie macht es Wühl feßr natürlich, ©dhoff?“ Daß es Draußen rafte bas Rublifum. 3mmer unb immer wieber 
nur nidjt gar 3U natürlich wirb —- bei biefem gefährlichen I würben bie beiben wr ben Sorhang gerufen. Sie ver« 
^ollänber." neigte fich medjanifdj immer wieber; feine Sanb hielt fie

Senta errötete bunte!, benn fie fühlte feinen ®Iid mit feft, weiter fühlte fie nichts.
einem feltfamen Ausbrud auf fidj ruhen. Unb bann würben fie umringt. (Ergellens brüdte ihr

Sie verfudjte mit einem Gehers bas ©efpräd) wieber in I bie Sanb. „Das war brav, bas haben Sie gut gemacht." 
anbere Sahnen 3U bringen. Sie Immte nj(6ts art^orteil> mar pönig cr^öpft

IX »Sie müßen fid) unbebingt ausrußen," riet Rater Au«
. , ' bolf, naeßbem er ißr enthufiaftifeß gratuliert ßatte. Gie

_ Run war er wirflidj ba, ber gefährliche SoIIänber. (Er ließ fidj willenlos von ihm nadj ber (Earberobe führen. Das 
fang bintereinanber ben Sans Seiling, ben SBotan. Der Edßoff allein ihr fein 2Bort gefagt batte, tarn ißr nicht 
Sollänber füllte ber Gcßluß feines Saftfpiels fein. Genta Rewußtfein. Gie faß ni^t ben feltfamen langen »lief, 
hatte ißm bei ber Seneralprobe sum Rbeingolb, in bem fie pen er ißr nadjfanbte, faß auch nicht, wie auffallenb bleidj 
als sweite Rßeintocßter mit wirtte, sum erften fötale gegen« I [ein ©efidjt war. — 
über geftanben, erftaunt, baß er außer feiner fcßlanfen, ge= 2Bie fie bureß ben brüten Aft getommen, wußte fie 
feßmeibigen Redengeftalt fo gar nichts von bem ßinreißenben fie mar wie im gieber. Als ber Rorßang gefallen, 
Rünftler an fid) hatte. Gr hätte ebenfo gut irgenb ein Rönig« Ü4 ein unerhörter Reifallsfturm. Unb wieber fühlte fie 
ließ Rreußifcßer Regierungsrat fein tonnen: bas ©efidjt ruhig reine Sanb bie ißre umfeßließen, wäßrenb fie fieß beibe ban« 
unb frifdj, bas blonbe, glatte Saar fdjon etwas gelichtet, renb verneigten. — 
nur in ben Augen büßte es manchmal auf, fo feltfam — Als fie bann allein in ihrer ©arberobe war, brach fie 
bärnonifeß. fcßluchsenb sufammen. Unb boeß füllte unnennbare SBonne

»lief.

nidjt; 
erhob

Der 3ntenbant [teilte fie als [Partnerin vor. (Ein etwas Pble toeele, etwas Aeues, nie (Sefanntes, bas fie überwäl« 
rerwunberter »lief von ber ; ftattlicßen Söhe herunter traf |H^’ unb bas aIIe Energie, alle ftolge Gelbftficßerßeit mit 
fie. „Alitleibig fpöttifeß,“ baeßte fie unb ißr Gtols wollte porlnabnb
fidj aufbäumen. Aber als bann feine wunberbare Glimme . .. anbetn Zage tarn er. (Es freien ißr fo felbftver« 
io mächtig ben Raum füllte, ba war alles vergeffen. 3a, itänblidj, baß er tarn. Aber er war bleidj unb perftört. 
faft hätte fie vergeffen, baß fie felbft eigentlich 3U etwas I ^ ^ bann ^9 er 'hr 3U Süßen unb flagte vet3weifelnb 
anberem ba war als sum Subören. — um fe’n verfehltes Heben, fein vernichtetes ®Iüd.

Unb fein »lief rußte öfters auf ißr; er richtete auch „Satt’t<ß DWfrüßer gefeßen! Du 
einige fötale bas 2Bort an fie, in einer angenehmen, fpm« I ^5 3U fPät."
Patßifdjen Art. Gelb.ft fein unvertennbar fübbeutfeherDialett . »^arum 3U fpät?" fragte fie fanft 
Hang vornehm; er war eben völlig anbers als alle Rünftler, Lein SQar-
bie fie 'bisher Runen gelernt. richtete er fid) jäh auf. „3cß

fennteft midj retten;

unb ftridj leife über

. . fann's nidjt, — ich
Als fie in ber ©eneralprvbe sum Sollänber ihre Rallabe I V11 ?*r's ™$ fugen — nidjt oor Deinen reinen Augen, 

fang, ftahb er in einer Rulijfe unb wanbte fein Auge von Sc DieI ^^g^eit, Sünbe, fo Diel Gcßmuß, — nein, pfui, 
ißr.----------  icß bin’s nicht wert, in Deiner Öläße 3U atmen!“

„Aber es ift nicht su fpät," 
£anb feft. „Es ift nie su fpät, 

„Senta," fagte er plößlidj.
Sic verftanb ihn. „SBarum 

baß treue Siebe alles vermag?"

fagte fie unb hielt [eine 
fid) herau53uarbeiten."

Das alte Dßeater war bis auf ben leßten Rlaß gefüllt. 
3eber wollte ben berühmten ©aft noch einmal hören. 
Das .Drcßefter unter Gdhoffs genialer Heilung fpielte mit 
ßinreißenbem Gdjwung. — Dann tarn er, ber SoIIänber. 
Seine fdjlante ©eftalt erfdjien in ber fdjwarsen RIeibung nodj 
ihlanter^ bie ©efdjmeibigteit feiner ^Bewegungen hatte etwas 
Unheimliches, ©eifterhaftes. Iglüdlid' fein"

Genta ftanb, su üßrem Auftreten bereits fertig, in einer Tann Heß 
äred?lautoRnHe 2 fpät ^Ieppe eine Äette burd> ™in £e6^- f^™
meßi Gp el S^mor c XV? aIs ber 5lud) bes Sollänbers. 3d; barf nodj nidjt einmal
rußeloie P -bablßeit. Als fei er felbft ber um treue Sie6e ro2r6en ^arf nicht hoffen; bie Rette läßt
rupeioie Alanberer ber »leere, ber verswetfelt nad) ewiger “
ät?Gta)SnUnb b? ?rV ein,6rtrinIeT^^^^ Sie fah ihn angftvoll fragenb an.
flammeH 66 ’ M 8°ffnun9 auT ^^ „3d; farm es Dir nidjt fagen," ftößnte er. „Du er«

‘ I fährft es immer nodj."
ihr ^a.um f^manben ißr. Gie war es felbft, bieI Dann fprang er auf. „Heb’ woljl! »ergib, baß id)

UnS br'n®en fDnnl:c- He mar es felbft, bie leiben« I in Dein Heben getreten bin, — vergiß midj. Unb hab’
™ 7 3U il^le: »Gtf) fei’s, bie ißn burd) ißre Dren Danf für biefen einen Hidjtblid in meinem elenben Dafein!" 

~ ^'e ^an9, °bne e'n ®ewußtfein bavon su haben, I Da fdjlang fie bie Arme um feinen Sals. „Geh' nidjt,
es ja ein frember Seift war, ber biefe SBorte, biefe|— nidjt fo!"

willft Du nidjt glauben,

Da fdjloß er fie in feine Arme. „Du," flüfterte er.
„Ad}, idj habe nie gewußt, was Diebe ift, was es heißt,

er fie plößlicß los. „Rergiß mich! 6s ift



(Er brüdte einen langen, betfeen Rufe auf ihre Sippen. 
„®önnc mir's, mir werben uns nid)t wieberfetjen. 9Iber 
bete für midj. 2Benn es nod) einen ®ott gibt, — Ttd) 
bört er cieHeidit."

Tann war er fort.
llnb fie blieb allein jurüd, als fei es nur ein Traum, 

bah er bagewefen, als habe fie ibn nie gefeben. Unb nun 
füllte es wieber fo fein wie früher, — ohne ibn.

Unb bod) brannte jebes feiner SBorte in ihrem öerjen, 
vom elften fremb=böflt^en ©egrüfeungswort an bis sum 
lebten fcbmetälidjen 9Ibfdjieb. 3u fpät — ju fpät, — fie 
meinte bie entfefelidjen ZBorte aus bem regelmäfeigen Tiden 
ber Uhr ju hören, aus bem lauten Schlag ihres eigenen 
Sersens. 3u fpät! Unb warum ju fpät? Hang ihre eigene 
Srage wieber. 3a, warum? — Sie oerfanf in bumpfes

Srüien. Tann fprang fie auf. Tie alte (Energie ihres 
IBefens tarn ihr wieber: Stein, es ift töri^t, fo vergagt 
$u fein. (Es barf nicht gu fpät fein. — ZBie, füllte ihre 
Siebe ibn nidjt retten tonnen? 3a, wovon? ZBas war es? 
ZBarum Hatte er es nicht ausgefprochen? „Ztber was es audj 
fei, ich will, id) mufe ihm helfen!“

(h'ortfegung folgt.)

Verloren: 1 Kneifer. 1 Stock mit silberner Krücke
Der Gemeindevorstand.

Katholischer Gottesdienst
findet statt im Hotel Rose. An den Sonn- und Fest­
tagen um 7 Uhr und um 8 Uhr (mit Predigt). An den 
Wochentagen um 8 Uhr.

r Hotel Fresena
Inhaber C. P. Freese, Haus I Ranges,

:== im Zentrum des Badeortes, - 
nächster Nähe des Strandes und Bahnhofes.

Anerkannt beste Küche. Gut gepflegte Biere. 
■ ■■ Weine erster Firmen. ■■■

Restaurations- und Speisesaal, Mnsikzimmer, prachtvolle eiserne Glasveranda.
Mittagstisch, reichhaltige Abendkarte.
Menagen äusser dem Hause von 12 Uhr an.

Grosse Auswahl

tolliiirlii
bei [31

H. Brouwer.
neben Hotel „Friesenhof“.

Anzeigen.
Bekanntmachung, 

Erhaltung der Möven.
Unter Hinweis darauf, dass die Möven 

für die Landwirtschaft und auch für die 
Erhaltung und Befestigung der Inseln nütz­
liche Tiere sind, wird dringend darum er­
sucht, das Abschiessen der Möven im öffent­
lichen Interesse zu unterlassen Uebrigens 
ist nach der Polizeiverordnung vom ?. Ok­
tober 1871 das Schiessen auf Seevögel auf 
den Inseln in den Monaten April bis ein­
schliesslich September bei Strafe ganz 
verboten

Bei dieser Gelegenheit mache ich auch 
darauf aufmerksam, dass auch die Ostfriesen 
zur Ausübung der Jagd auf den Inseln nach 
den gesetzlichen Bestimmungen eines Jagd­
scheines bedürfen.

Norden, den 15. Juni 1'08.
Der Landrat.

I. V.:
R o h k a m m , Kreissekretär.

Die verehrlichen Badegäste, welche in Juist 
Eil- oder Frachtgüter aufliefern, werden ge­
beten, solche unfrankiert abgehen zu lassen, da 
dieFrachtberechnungvonJuistbiszurbetreffendeii 
Festlandstation bei unserer Abfertigungsstelle 
nicht erfolgen kann und die nachträgliche 
Erhebung der Frachtbeträge infolge Abreise der 
Gäste häufig mit Schwierigkeiten verbunden ist,

Betriebsgemeinschatt 
der Reedereien Norden u. Juist.

■*ÜÜ® -
Frische Blumen

D. 0

Die

Konditorei
von

ü D. Schmeertmann ei 
empfiehlt ihre stets beliebten 

Apfelschnitte, Schillerlocken, 
Mohrenköpfe, 

Leipziger Lerchen, Sultan­
schnitte und Windbeutel, 

gefüllt mit Schlagsahne, 
zur gefl. Abnahme.

Ferner:
Hochfeine Sand- und Königskuchen 

in Anschnitt, 
sowie [25

sämtliches Wein- und Kaffeegebäck 
stets vorrätig

= Spezia1i t ä t: =
Mandel-Brot sowie 

Ostfriesischer Honigkuchen 
aus garantiert reinem Honig.

Mache besonders auf mein

aufmerksam

Grosse Auswahl in 

Kopfbedeckungen, 
29] Strandschuhen, 
Stiefeln, Spaten, Eimern etc.

Johs. Jürjens.

Höfel, FriesenhoF Kaufhaus
Fritz Henning

Nordseebad Juist. Haus ersten Ranges.
Neue Verwaltung seit April 1907. i - * -. ee

Im Mittelpunkte des Seebades. 2 Minuten vom Badestrande. l><KieailZUg6.
72 grosse luftige Zimmer zu mässigen Preisen. Badewäsehp

120 erstklassige Betten. ,
Speisesaal, Billard-, Bese-, Schreib- und Musikzimmer. ^ cHKlSCllllllC

[33

Vornehmstes und grösstes Restaurant der Insel, p, Altmanns

Claassen’s Hotel
nebst neuerbautem iLogierhaus.

Telephon Nr. 3.
Pension. Table d’höte I Uhr.

Diners ä pari in der grossen, neu ausgestatteten Glas-Veranda. 
Menagen aus dem Hause.

Beliebtestes Bier- und Wein-Restaurant. 
Allein-Ausschank von Dortmunder Aktien-Bier. Kulmbacher. 

Münchener Löwenbräu.
tV** Weine erster Firmen. - WV 

------ Spezialität: Täglich frische Seefische. —

Segelkutter und. Wagen zu Vergnügungsfahrten 18]

Ca. 400 Personen fassend.

^ Jeden Mittwoch Reunion, nnr für Badegäste. ^
Rendezvous aller Badegäste.

Anerkannt beste Küche,
Weine der altrenommierten Firma H. Kappelhoff Wwe. & Sohn, Emden.

Hiesige und echte Biere vom Fass.
On parle fran^ais. ♦ Fernspr. Nr. 7. Amt Juist. ♦ English spoken.

Kostenlose Auskunft für Privatwohnungsuchende.
Bitte Spezialprospekt zu verlangen. g?

Die Hotelverwaltung.

Pabst’s Logier-Hötel, Konditorei uni! Wiener Cafe

j neben Her Kirche,
Delikatessen, Wein, Bier, 

Kolonialwaren und Drogerie.
Feinste, frische

Süssrahm - Tafelbutter.
Stets frisch im Anschnitt:

Rauchfleisch, Schinken, Cervelat- 
warst, Braunschweiger Mettwurst 

T etc. etc. [38
I c Edamer, Schweizer, Holländischer

-= Rahmkäse.
o
V)

Hotel und LoEiorliaus Bose 
(Inh. Fritz Gröne), Fernspr. 1, 

bestrenommiertes Hotel am . Platze, 
in nächster Nähe des Strandes, [20 

empfiehlt sich den die Insel Juist besuchenden 
Fremden aufs beste

Geräumige, zugfreie Glasveranden, 
welche sich besonders eignen für Familien­
tische sowie Diners ä part

Restaurations- und Speisesaal, 
Lese-, Musik-und Schreibzimmer. 
Anerkannt beste Küche. Vorzügliche Weine. 

Doornkaat-, Pilsener und Spatenbräu.
Menagen werden von 12 bis 1 Uhr aus 

dem Hause abgegeben.
Hochachtungsvoll

F. Gröne.

Kaufhaus
Fritz Henning.

-=©«=- [35

Delikatessen.
Feine Cakes ii Confituren.

Renommierte Weine.
Zigarren. Zigaretten.
Grösste Auswahl Ansichtskarten.

Restaurant und Cafe.
Das ganze Jahr geöffnet. "^Bs

Mineralwasser-Anstalt der „Insel-Quelle"
Täglich frische Füllungen.

25 schöne, durchaus trockene 
komfortabel eingerichtete Zimmer 

mit vorzüglichen Betten.
Geschützte Glasveranden. —■

Reichhaltige Frühstückskarte.
Vorzügliche Weine, gut gepflegte Biere.

Spatenbräu. Doornkaatbräu.

Echt Berliner Weissbier. 
Zu vermieten: Strandzelte, Strandkörbe 

221 und Strandstühle.

P. Altmanns, Juist.
Delikatessen-Geschäft, 

Mit < bfippMi, 
hergestellt nach lOOjährigem Rezept von | 

H. J. Themann, Norden. [39

„Zur Marienhölie44 
J. G. Wienholtz, 

erste 'Fabrik von ostfriesischen 
Knüppelkuchen in Ostfriesland, 

gegründet
1859 in Aurich, seit 1871 auf Norderney, 

empfiehlt täglich frische

Apfelkuchen, Windhentel, Mohrenköpfe,
■ gefüllt mit Schlagsahne. ~

Nürnberger Speckkuchen, 
französische Confitiiren u. Chokoladen.

Eier in frischer schöner Ware. 
Cacao, Chocoladen, Bonbons, Cakes, 

'ostfr. Knüppelkncben.

Abgelagerte Zigarren u. Zigaretten.
Grösste Auswahl in

Delfter Porzellan und Artikel mit 
Ansichten der Insel Juist.

Muschelwaren, Perlmnttsaehen, 
Strands! iihle,Kinderspaten u. Eimer.

V) 
o

Konditorei und Bäckerei 
von H. O. Habbinga, 

neben Hotel Itzen, 
empfiehlt täglich Torten und Kuchen in 
Anschnitt, sowie jeden Mittag frisches Tee-, 
Kaffee- und Weingebäck, echten ostfr. 
Knüppel- und Honigkuchen in Schachteln 
zum Versand. Jeden Morgen frisch ge­
backenes Weiss- und Schwarzbrot. [26

in grosser Auswahl. [11

Antiquitäten,
als:

Ostfriesische Uhren, Schränke, Truhen, 
Buddeleis, Tische, Stühle, Silber- und 
Zinnsachen, Porzellan, Kacheln usw. 
wegen vorgerückten Alters und Geschäfts-
Veränderung billig zu verkaufen.

Norden, Neueweg 33.

J. C. Djürken.

[66

apier-
Servietten

— gewöhnliche und echt japa- 
nesische — stets vorrätig bei 

Diedr. Soltan’s Bnchdruckerei, 
Norden.



Hotel Deutsches Haus
verbunden mit Villa Daheim.

Geräumiger SpeisesaaL
Zugfreie Veranden, wo nur an einzelnen Tischen serviert wird.

35 grosse luftige Zimmer mit besten Betten.
Abgeschlossene Familienwohnungen

Weine erster Firmen. Helle und echte Biere tom Fass.
Vorzügliche Küche. Mässige Preise.

Fernsprecher Nr. 10. Wasserleitung.

am Strande
Halte den geehrten Bade­

gästen meine Str an dielte 
bestens empfohlen.

CL Schmidt Wachfolger.
Aeltestes Geschäft am Platze. [27

Delikatessen. © Spezialität: Feinsten Aufschnitt. © Zigarren.
Franz. Kognak. Marmelade. Doornkaat in Flaschen. Honig. Mineralwasser.

.. —..... - ■ ~ ff. Weine. ...  —; =
Tee-Versand franko gegen JVachnahme.

Sir andHölei „Kurliaus”
Hotel und Restaurant allerersten Ranges. [16 

Die L-ae-. Mu»ik- und Spiel-Säle
stehen den Abonnenten des Kurhauses zur gefl. Verfügung.

□■□ Table d’höte um ISha und L Uhr. □■□ 
Diner ä part 1—3 Uhr. Souper von 7—9 Uhr.

Erstklassiges Wein- und Bier-Restaurant
- auf den Terrassen. —

Sorgsamste Küche. Weine erster Firmen.
Pilsner Urquell, Münchener und Lager-Bier vom Fass. 

- - - - - wp.ine äusser dem Hause zu Engros-Preisen ._

Restaurant „Giftbude“, 
1907 vollständig renoviert, bietet schönste Aussicht aufs Meer. 

Kaltes Buffet und belegte Brötchen zu jeder Tageszeit. 
Täglich frische Torten und Kuchen.

-— Helles Lagerbier. =====
Alleiniger Ausschank von

Würzburger Hofbräu.
Fernsprecher Nr. 6.

Die Kurhaus-Direktion.
Ed. Oldewurtel.

Bestellungen erbitte in 
meinem Hotel ,,Fresena“ oder 
im Laden bei Herrn Frits 
Henning, ausserdem bei 
meinen, an meiner Firma er­
kenn tlich en Stram dWägern.

24] e. <2. Jrssse.

to|oreMCafe„W*il
Bes. J. Themann.

unmittelbar neben der Post gelegen, 
empfiehlt sämtliche

Konditorei -Waren
in vorzüglicher Qualität, mit reiner Natur-

butter hergestellt.
Kaffeegebäck und Torten im Anschnitt in 
grosser Auswahl jeden Tag frisch. Be­
stellungen auf Torten u. s. w. werden billig 
und sauber ausgeführt. Fabrikation echter 
ostfriesischer Knüppelkuchen, hergestellt 
nach altem Familienrezept, sowie echter 
ostfriesischer Honigkuchen, aus reinem- 
selbstgewonnenem Bienenhonig. Postmässige 
Verpackung hierzu gratis. Versand von- 
echtem Doornkaat-Genever und -Liqueur | 
in Originalflaschen. Seehund-Liqueur und i 
anderer ostfriesischer Spezialfabrikate. 
Feinste deutsche und schweizer Chokolade. 
Ferner mache ich auf mein prachtvoll ein­
gerichtetes grosses Cafe aufmerksam. In 
demselben sind sämtliche Getränke, wie 
Kaffee, Thee, Chokolade, Eis-Limonaden, 
Eis-Kaffee, Eis-Chokolade, Naturell in vor­
züglicher Qualität zu mässigen Preisen er­
hältlich. Speiseeis in 2 verschiedenen

Sorten und Schlagsahne stets vorrätig.

Das Betreten des Memmert 
ist verboten. Der Vogelwärter 
ist angewiesen, jede Uebertretung 
unnachsichtlich zur Anzeige zu 
bringen.

Die Pächter.

Molkerei-Genossenschaft Norden 1. Ostfriesland.
Täglich in unserer Verkaufsstelle (Souterrain Friesenhof) [3 

frische Vollmilch, Buttermilch, dicke Milch und Butler.
Verkauf unserer Tafelbutter auch in allen Kolonialwaren-Handlungen.

Bullerversand in Postkollis durch ganz Deutschland und 
Oesterreich zu Originalpreiset

Halte deu geehrten Badegästen und 
Fremden meine komplet eingerichtete 

Wäseherei 11. Ulaiizplätterei 
bestens empfohlen.

Gute und reelle Bedienung.
Juist. Frau H. Schiffer.

Zu Fahrten auf die Seehundsjagd, sowie 
zu Lust- und Extrafahrten halte ich mich 
bestens empfohlen. [32

Juist. H. Schiffer.

Hotel 
„Weisses Haus“, 

Emden, 
Haitestelieder elektrischen Bahn 

zum Aussenhafen, 
hält sich allen von Juist zurückkehrenden 
Gästen ganz ergebenst empfohlen. [12 

Hochachtungsvoll
Joh. Albers.

Kaufhaus
Fritz Henning.

Alleinige Niederlage der

Weingrosshanälung 
W. Schlieben & Co.,

[44

oLEWERClX

Ess-Schokolaben
Unübertroffen in Qualität und Wohlgeschmack!

Deutsche Alpenmilch-, 
Sahnen-Schokolade 

(mit Vollmilch aus dem bayer. Hochgebirge) 

Extra -Zart- Schokolade
zu 25, 50 Pfg. und Mk. 1.00

Frauenkron-Schokolade
zu 75 Pfg. und Mk. 1.50

Herren-Schokolade K;
zu 50, 75 Pfg. und Mk. 1.50

Nahrhaft u. erfrischend zu jederzeit für jedermann!

Deutsches Fabrikat
Der Name STOLLWERCK bürgt für Güte und Preiswürdigkeit

Hoflieferanten,

Berlin W.
[31

Verkauf zu Originalprelseo.
SToLLWERoX

Hotel Itzen.
Aeltestes und erstes Hotel, 

an schönster Lage im Mittelpunkt des Ortes 
und in der Nähe des Strandes, 

empfiehlt den geehrten Kurgästen sein

Hotel
sowie bequem eingerichtetes 

Logierhaus.
Vorzügliche Küche.

Echte Weine. Doornkaat-Bräu.
Bayerische und Dortmunder Biere.

Speziell mache bei Lustfahrten auf meinen
Bier- und Restaurations-Tunnel 

aufmerksam, wo kalte und warme Speisen 
zu jeder Tageszeit verabreicht werden.

r Halte meine Gespanne zu Lust- und 
Jagdfahrten nach der Bill und dem Kalfamer 
bestens empfohlen. [21

Kaufhaus
Fritz Henning.

-=-©-> [34

Grösstes Geschäft
in allen Artikeln

am Platze.
Geaichte Personenwage 

mit Wiegekarten-Vorrichtung 
ist im Geschäfte aufgestellt.

Norden.

Hotel „Deutsches Haus“, 
altrenommiertes Haus ersten Ranges, 

hält sich dem nach und von Juist reisenden
Publikum bestens empfohlen [14
""■'“■' Omnibus an der Bahn. —

Telephon 23.

Otto Beyer.
Ploeger’s Nachfolger.

Vielfach prämiiert! Staatsmedaillen!

Bienen-Honig, 
garantiert rein, unter steter chemischer 
Kontrolle, der Grossimkerei H. Heskamp, 
Papenburg. [28

Alleinverkauf für Juist:
G. Schmidt Nachfolger.

Delikatessen-Geschäft.



Nach den 
Mahlzeiten 
vergessen Sie nicht, 
ein oder zwei Glas 

„Kieief 
zu trinken.

Sie können dann sicher sein, 
dass das Essen Ihnen gut be­
kommt. [48

Anerkannt 
guter, milder Bitterlikör. 

Auch für Damen geeignet. 

Von Aerzten empfohlen. 
Herr Dr. med. Kok, Bade- 

und Inselarzt auf Borkum erklärte 
den Likör für vorzüglich. 

Ueberall zu haben!
In Juist • in allen besseren 

Restaurants und Hotels zu haben.
Vertreter für Juist;

P. Altmanns, Delikatessengeschäft. 
Auch in Emden Hotel „Weisses 

Haus“ und Bahnhofsrestaurant.
In Norddeich Bahnhofsrestaurant.

Obern. phirm. Laberitorium.
Apotheker 

Schlüter dr Co.
Bielefeld.

Kapital-Anlage 
für Schiffahrt und Kleinbahn.

Zeichnungen auf Aktien im Betrage von 200 Mk. der Aktien|-Ge 
Seilschaft Reederei „Juist“ werden in sämtlichen Juister Hotels entgegen, 
genommen. [6;

TT ,_ -— gleich welcher Art, auch 
Bauterrain, auf Juist 

oder einem anderen Inselbade gesucht.
F. W. Barenthin, Emden, post­

lagernd. [69

Fluttabelle und Badezeiten auf Juist

August
Hochwasser

Badezeit
Vm. Nin.

8. S. 6.40 7 18 3.30—7.30 N.
9. S. 7.57 8.35 6—9 V.

6.30—7.30 N
10. M. 9.10 9.45 6—10 V.
11. D. 10.14 10.43 7-11 V.
12. M. 11.00 11.36 8—12 V.
13. D. — 12.02 9 V.-l N.
14. F. 12 27 12.52 9.30 V. - 1.30S

Leihbibliothek, 
vollständig neu eingerichtet, enthaltend die 
bestell Erscheinungen der letzten Jahre, 
empfiehlt zur fleissigen Benutzung. [30 

Johs. Jürjens.
Post-Dampfschiffs-Verbindung 
Norddeich -Juist und zurück.

Deutsch-Algr. Burgunder,
— milder, voller Tisch-Rotwein — 

p. gr. Fl. Mk. 0,80.

Runge & Roden, Leer, Ostfr.
Versand nach allen Plätzen franko.

Kaufhaus
Fritz Henning

-=©=- [36

Strandmützen und Hüte.
Manufaktur-, Mode- 

und Weisswaren.
Herren-Wäsche.

Mein 1901 im Ostdorf erbautes

Haus nebst Eckbaustelle 
— über 690 qm gross — ist zu 
verkaufen. [58

Landgerichtsdirektor Morsbach, 
z. Z. J u i s t.

Reichhaltiger Aufschnitt
jeden Abend frisch empfiehlt [40

P. Altmanns, Juist,
neben der Kirche.

D.: „Juist“, Kapt. U. G. Wilken.

August Von 
Norddeich

Von 
Juist

8. Sonnabend 4.25 N. 5.30 V.
6.55 N. 5.10 N.

9. Sonntag 7.80 V. 6.00 V.
7.00 N. 5.30 N.

10. Montag 9.00 V. 7.00 V.
8.00 N. 6.30 N.

11. Dienstag 9.00 V. 7.00 V.
7.30 N. 9.45 V.

12. Mittwoch 9.40 V. 8.00 V.
8.30 N. 10.25 V.

13. Donnerstag 10.45 V. 9.00 V.
9.00 N. 11.30 V.

14. | Freitag 12.45 N. 9.46 V.
Von Montag, den 22 Juni, ab bis Ende 

August fährt das Motor-Schiff „Johanna' 
Kapt. Eilers, jeden Abend 8 Uhr von Nord­
deich, jedoch erfolgt die Ankunft in Juist 
je nach Lage des Hochwassers, teilweise 
erst am nächsten Morgen in der Frühe: 
die Rückfahrt von Juist findet am Tage 
etwa 3 Stunden vor Hochwasser statt.

Post - Dampfschiffs - Verbindung 
Norderney-Juist und zurück.

Die Abfahrtszeiten ab Juist verstehet 
sich ab Juist Bahnhof, ab Norderney Lan­
dungsbrücke.

August Von 
Norderney

Von 
Juist

8. Sonnabend 7.15 N. 5.00 V.
9. Sonntag 7.15 N. 6.C0 V.

10. Montag 7.30 N. 7.00 V.
11. Dienstag 8.00 N. 8.00 V.
12. Mittwoch 9.00 N. 8.30 V.
13 Donnerstag 9.30 N. 9.00 V.
14. Freitag 11.45 V. 10.00 V.

— 12.30 N.

Hierzu eine Beilage der Vereinigten 
DamprsehifFsreedereien Nordel 
und Norderney, worauf wir besonder: 
aufmerksam machen.

Druck und Verlag von Diedr. Soltau 
in Norden.

Für die Schriftleitung verantwortlich 
Adolf Menz in Norden.


